
Das Stimmen der Ukulele 

Liebe Ukulelefreundinnen und Freunde, 

ja, eine nicht richtig gestimmte Ukulele macht keinen Spaß. Aber da gibt es ja Gott sei Dank 

schöne Hilfen. 

Ein Stimmgerät 

Eine App 

… 

Aber was mache ich, wenn nichts davon grad zur Hand ist? 

Eins möchte ich unbedingt sagen. Niemand wird mit dem Topgehör geboren, es entwickelt 

sich und man kann es trainieren und schulen. Das absolute Gehör kann man z.B. nur 

entwickeln, wenn man in ganz frühen Jahren der Kindheit regelrecht gedrillt wurde…  

Also für nahezu alle gilt, es ist kein Problem, wenn man etwas nicht hören kann, weder Töne 

noch Akkorde.   

Gemeinsam ist uns, dass wir unser Gespür dafür entwickeln können. 

Aber man kann auch glücklich werden, wenn man die Akkorde und Töne in Songbüchern 

angezeigt bekommt und danach spielt. Macht Euch keinen unnötigen Stress, aber nehmt 

vielleicht die Herausforderung an. Es kann sogar Spaß machen. 

Hier eine Idee dazu. 

Zunächst schauen wir uns an, wo die Töne auf der Ukulele zu finden sind. Das brauchen wir 

dafür, und nicht nur dafür… 

 



Wie kann ich jetzt die Ukulele mit diesem Wissen stimmen? 

 

Ausgangspunkt ist eine gestimmte C-Saite. Wenn ihr allein spielt, ist es egal, ob sie richtig 

gestimmt ist. Ihr stimmt die anderen Saiten nach dieser Saite.  

Ihr spielt die einzelnen Töne wie in dieser Abbildung. Der jeweils letzte Ton ist dann sowohl 

auf der entsprechenden Saite spielbar -als Orientierung- oder auf der leeren unteren Saite. 

 

 

Im Einzelnen. Die E-Saite stimmt ihr, indem ihr die leere C-Saite (0), dann wie im Schaubild 

gezeigt, den Ton D (2) und Dis (3) spielt. Der nächste Ton auf der C-Saite wäre das E. Den 

könnt ihr dann sowohl als 4. Ton (4. Bund) auf der C-Saite als auch als leere E-Saite spielen. 

Die Töne sollten dann gleich klingen. Die E-Saite stimmt mit Hilfe dieses Tons auf der C-

Saite. 

Klingt kompliziert. Im Workshop vom 30.12.2024 erkläre ich es Euch, Schaut einfach auf der 

Lernplattform den Mitschnitt an.  

Und so geht es weiter mit den anderen Saiten… 

 

Zur Kontrolle -und das schult euer Gehör enorm- könnt ihr auch noch folgende kleine Idee 

ausprobieren.  

Vergleicht einmal die Töne. Sie sollten gleich oder als Octave klingen. 

Auf der A Saite, also der Saite 1: 

Im 3. Bund, also der Ton C ist die C-Saite 

Im 7. Bund gleich Ton E 

Im 10. Bund gleich Ton G 

Im 15. Bund (wenn ihr den habt, haben nicht alle Ukulelen) findet ihr den Ton C als Octave 

Auf der E Saite, also der Saite 2: 

Im 3. Bund, also der Ton G ist die G-Saite 

Im 5. Bund gleich Ton A, also leere A-Saite, das hatten wir beim Stimmen 

Im 8. Bund gleich Ton C, vergleicht ihn mit der leeren C-Saite (na, was fällt auf?) 

Im 12. Bund haben wir immer die Octave der leeren Saite 

 



Auf der C Saite, also der Saite 3: 

Im 4. Bund, also der Ton E, also leere E-Saite 

Im 7. Bund gleich Ton G 

Im 9. Bund gleich Ton A 

Im 12. Bund haben wir immer die Octave der leeren Saite 

 

Auf der G Saite, also der Saite 4: 

Im 2. Bund, also der Ton A, also leere  A Saite 

Im 5. Bund gleich Ton C, z.B. leere C-Saite 

Im 9. Bund gleich Ton E 

Im 12. Bund haben wir immer die Octave der leeren Saite 

 

Jetzt viel Spaß beim Ausprobieren. 

Das erschließt euch weitere tolle Dinge. Pentatonic, Melodiespiel & mehr. 

 

 



 

 

 

 

 


